
 
 
 

Aus der Rechtsprechung zu den Maßregeln nach §§ 63, 64 StGB 
__________________________________________________________________________ 
 
 
 
Haarproben zur Suchtmittelkontrolle während der Führungsaufsicht, § 68b I 1 Nr. 10 StGB: 

Die im Rahmen der Führungsaufsicht erteilte Weisung, sich zur Drogenkontrolle einer 

Haarprobe zu unterziehen, findet in § 68b I 1 Nr. 10 StGB keine Grundlage. Dagegen ist die 

Weisung, sich einem Drogenscreening zu unterziehen zwar zulässig, bedarf jedoch der 

näheren Konkretisierung nach Anzahl der Screenings, der durchführenden Stelle und der 

Kostentragung. 
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